
Leitperspektiven 

Bei den Leitperspektiven handelt es sich um handlungsleitende Themen, die nicht einem 

einzigen Fach zugeordnet werden, sondern übergreifend in verschiedenen Fächern 

behandelt werden sollen. Die Bildungsplankommissionen haben daher die Aufgabe, für 

deren spiralcurriculare Verankerung in den einzelnen Fächern zu sorgen. 

Es wird zwischen allgemeinen und themenspezifischen Leitperspektiven unterschieden. 

Während die allgemeinen Leitperspektiven auf die Stärkung der Persönlichkeit, Teilhabe und 

Gemeinschaftsbildung abzielen, sind die themenspezifischen Leitperspektiven auf die 

Orientierung der Schülerinnen und Schüler in der modernen Lebenswelt ausgerichtet. 

Allgemeine Leitperspektiven: 

 Bildung für nachhaltige Entwicklung 

 Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt 

 Prävention und Gesundheitsförderung 

Themenspezifische Leitperspektiven: 

 Berufliche Orientierung 

 Medienbildung 

 Verbraucherbildung 

Quelle: http://www.kultusportal-bw.de/,Lde/Startseite/schulebw/Rahmenvorgaben_Eckpunkte  

 

Das Fach Sport leistet folgende Beiträge zu den Leitperspektiven:  

 

 Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)  

Die Leitperspektive „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ findet im Fach Sport 

Berücksichtigung im Bereich der Gesundheitsförderung, im umweltbewussten Verhalten 

beim Sporttreiben in der Natur und in der kritischen Auseinandersetzung mit der 

gesellschaftlichen Rolle des Sports. 

 

 Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)  

Die Leitperspektive „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt“ wird durch Bewegung, 

Spiel und Sport aufgrund der körperlichen Dimension unmittelbar von den Schülerinnen und 

Schülern erlebt. Wertorientiertes Handeln, Toleranz, Solidarität, Konfliktbewältigung und 

Interessenausgleich werden im sportlichen Handeln miteinander eingeübt und sind 

unabdingbare Voraussetzungen für gemeinsames Sporttreiben. Ziel ist die Förderung von 

http://www.kultusportal-bw.de/,Lde/Startseite/schulebw/Rahmenvorgaben_Eckpunkte


Respekt, gegenseitiger Achtung und Wertschätzung von Verschiedenheit, auch damit sich 

die Schülerinnen und Schüler frei und ohne Angst vor Diskriminierung artikulieren können.  

 

 Prävention und Gesundheitsförderung (PG)  

Die Leitperspektive „Prävention und Gesundheitsförderung“, welche eine 

gesundheitsfördernde Schule zum Ziel hat, ist im Fach Sport besonders wirksam verankert. 

Motorisches Lernen, Körperwahrnehmung, Anspannung und Entspannung, 

verantwortungsvoller Umgang mit dem eigenen Körper, wertschätzendes Handeln, aber 

auch die Einsicht, dass Bewegung, Spiel und Sport die persönliche Lebensqualität beeinflusst, 

sind Beispiele, welche die Bedeutung des Fachs für diese Perspektive betonen. Insbesondere 

der Inhaltsbereich „Fitness entwickeln“ greift wichtige Aspekte einer nachhaltigen 

Gesundheitsförderung auf.  

In sportlichen Handlungssituationen lernen die Schülerinnen und Schüler, ihr Verhalten, ihre 

Emotionen und ihre Aufmerksamkeit zu steuern. Der Fähigkeit zur Selbstregulation liegen 

kognitive Prozesse zugrunde, die in ihrer Gesamtheit als exekutive Funktionen bezeichnet 

werden. Diese können durch Bewegung, Spiel und Sport unterstützt werden. 

Selbstregulationskompetenz ist im schulischen Kontext von großer Bedeutung, sowohl für 

den Erwerb der fachlichen Kompetenzen in allen Fächern als auch der sozial-emotionalen 

Kompetenzen während der gesamten Schulzeit.  

 

 Berufliche Orientierung (BO)  

Durch die individuelle Förderung der persönlichen Potenziale und Interessen der 

Schülerinnen und Schüler kann der Sportunterricht die berufliche Orientierung unterstützen. 

Erfahrungen in der Durchführung von Projekten sowie die Übernahme von Verantwortung 

bei der Gestaltung von gemeinsamem Sport treiben ermöglichen handlungsorientierte 

Zugänge zur Arbeits- und Berufswelt und leisten dadurch einen Beitrag zur Leitperspektive 

„Berufliche Orientierung“. 

 

 Medienbildung (MB)  

Die Leitperspektive „Medienbildung“ kommt immer dort zum Tragen, wo Medien die 

Analyse sowie Reflexion von sportlichen Handlungssituationen unterstützen können. 

 

 Verbraucherbildung (VB)  

Die Leitperspektive „Verbraucherbildung“ bietet Orientierung in jenen Bereichen, wo es um 

die Reflexion von Lebensgewohnheiten und daraus resultierenden Konsumentscheidungen 

geht (zum Beispiel sportgerechte Kleidung und erforderliche Schutzausrüstung). 

 


